
Natur – Landschaft – Kunst
bei Aidlingen

Schönbuch & Heckengäu

VenusBerg

Hinterer Berg

Venusberg

Kienenberg

T o r w a r t e n g r u n d

B e s e n t a l

H e i l i g e n g r u n d

B ä d e r s 
G r u n d

K i r r l o c h

O b e r e s 
K i r c h t a l

W
ü

r
m

h
a

l
d

e

A
m

t
s

h
a

l
d

e

H i n t e r 

d e m 
W

a l d

B
l ä

h
h

a
l d

e

R i e d h a l d e n

W
ü

r
m

h
a

l d
e

Sau

Sau

W
ürm

W
ürm

K1063

K1066

K1066

K4363
K1003

537

490

551

429
528

496

528

481

501

420

519

410
489

518
511

456

520496 507

539 515

508

494

507
511

474

489498
501549

508

511

491

513 475
448

492 472

Bergwald

N ä c h s t e r
W a l d

K u h w a l d

F o r c h e n w a l d

R o t

S t e i n i g
T a u s c h f e l d

H a l d e

B u s c h m i c h e lF e l d e nG e i ß h a l d e

D a c h t e l e r

W o l f s b e r g
V o r d e r e s

L e h e n

L a i r l e s ä c k e r

E h e m .  B u r g
G e c h i n g e n

U m s c h w e i f
S t o c k e n

S t e i n e n b ü h l

O b e r e r
R a i n

H a r t

E i s e n g r u b e
O c h e n ä c k e r

V o g e l s a n g
F o r c h e n

R i e d

S t r e i t m a r k

Kirchtalhof

Würmtalhof
Berghöfe

Waldhof

Deufringen

Lehenweiler

Bushaltestelle Rathaus Aidlingen 400 m
Einkehrmöglichkeiten im Ort
Bushaltestelle Rathaus Aidlingen 400 m
Einkehrmöglichkeiten im Ort

500

50
0

50
0

500

500

50
0

1 km0

A 81

A 81

A 81

A 8

A 8

A 8

H

E
C

K
E

N
G

Ä
U

S C H Ö N B U C H

Necka
r

Neckar

Enz

Enz
Nagold Würm

Aich

Herrenberg

Nufringen

Leonberg

Vaihingen
Mühlacker

Rottenburg

Horb

Tiefenbronn

Mönsheim

Weissach

Eberdingen

Maulbronn

Weil der Stadt

Bad Liebenzell
Heimsheim

Bad Wildbad

Wildberg

Gechingen

Aidlingen

Magstadt

Renningen

Rutesheim

Jettingen

Ebhausen

Altensteig

Haiterbach

Nagold

Gäufelden

Bondorf

Mötzingen

Ammerbuch

Hildriz-
hausen

Altdorf

Schönaich
Steinenbronn

Dettenhausen

Waldenbuch

Weil im
Schönbuch

Holzgerlingen
Gärtringen

Deckenpfronn
Ehningen

Grafenau

Herrenberg

Pforzheim

Tübingen

Calw

Ludwigsburg

Böblingen

Sindelfingen

Stuttgart

0 3
km

N

 Toureninfo: 

• Rundwanderweg ab Wanderparkplatz im Kirchtal  
 Aidlingen (beim Kleintierzüchterverein)
• Beschilderter Zubringer ab Bushaltestelle 
 Kath. Kirche/Furtholz
• Gesamte Wegstrecke 12,5 km
• Wanderzeit (ohne Pause): ca. 3–4 Stunden
• Mittelschwere Wanderung 
• Erfordert keine besondere Technik
• Empfohlene Wanderrichtung: ab Start am Wanderpark- 
 platz im Kirchtal entgegen dem Uhrzeigersinn
• Durchgehend gut beschilderter Wanderweg
• Zusätzliche Wanderkarte nicht zwingend erforderlich
• Gepflegte Land- und Forstwirtschaftswege
• Kunstwerke und Landschaftsinformationen am Weg
• Wunderbare Aus- und Weitsichten
• ÖPNV: Bus-Anbindung (Linie 763 Sindelfingen–Calw)  
 bis Rathaus Aidlingen
• Abkürzungsrunde mit 9,3 km möglich

Höhenprofil der Rundtour

150

300

450

600

750

m

km 2 4 6 8 10 12

12,5 km Länge

Impressum
Herausgeber Landkreis Böblingen
 Tourismus

Konzept, Texte  neuland+ Aulendorf 
Gestaltung  Fouad Vollmer Werbeagentur,  
 Mittelbiberach
Druck/Repro Druckerei Mack GmbH, 
 Schönaich 
3. Auflage November 2019
Fotografie © Helmut Beutler, Gemeinde  
 Aidlingen, Günther Kleis, 
 Fouad Vollmer Werbeagentur

 Kartengrundlagen:
– outdooractive Kartografie
– Deutschland: Geoinfor- 
 mationen der © Vermes- 
 sungsverwaltungen der  
 Bundesländer und BKG  
 (www.bkg.bund.de)

Aussichtspunkt

Landschaftsportal

Kunstwerk

Biergarten Mai–Okt. 
i.d.R. ab 16 Uhr, 
So. und Feiertag früher

Rastplatz 3 Buchen

Kulturdenkmal Grubbank

Bodenlehrpfad

Abkürzung 
(nicht beschildert)

Weitere Rad- und Wandertouren 
warten auf Sie! Infos und GPS-Daten 
auch im digitalen Kartenportal unter: 
www.schoenbuch-heckengaeu.de

 

  



• Detailliertes Kartenmaterial:  
 Heckengäu-Erlebniskarte 2 (1 : 50.000)
• Weitere Infos auf  
 www.schoenbuch-heckengaeu.de
 www.aidlingen.de 

Empfehlungen zur An- und Rückreise: 
Nutzen Sie die bequemen Möglichkeiten des ÖPNV und 
schonen Sie die Umwelt!

Start: 
Wanderparkplatz im Kirchtal Aidlingen (beim Kleintierzüch-
terverein) 

Anreise mit ÖPNV: 
S-Bahn aus Großraum Stuttgart bis Böblingen/Sindelfingen, 
dann Buslinie 763 Böblingen/Calw

Fußweg ab Bushaltestelle ca. 700 m:
Infotafel/Beschilderung bis Startpunkt

Parkmöglichkeit:
direkt am Startpunkt 

Genaue Fahrplaninfos: 
www.vvs.de 

Landratsamt Böblingen
Tourismus
Parkstraße 16
71034 Böblingen
tourismus@lrabb.de
www.schoenbuch-heckengaeu.de

VenusBerg

„Danke!“
Der Schwarzwaldverein mit seinen vielen Helfern pflegt 
zahlreiche Wanderwege in der Region und leistet auf diese 
Weise einen großartigen ehrenamtlichen Beitrag! Das soll-
te auch mal gesagt sein!

Aidlingen – Die Perle im Heckengäu 
Sie liegt mit Ihren Ortsteilen Lehenweiler, Deufringen und 
Dachtel mitten im Heckengäu und ist umgeben von ausgedehn-
ten Natur- und Landschaftsschutzgebieten.

Alle 2 Jahre im September findet hier der Heckengäutag statt:
ein großer Bauernmarkt mit kulinarischen und regionalen Be-
sonderheiten, wie „Hopfenzopfen“ und „Hammellauf“.

Die Aidlinger Gastronomie 
ist auch regional und fair:
global denken, lokal handeln!

Info und Öffnungszeiten: 
www.aidlingen.de

Hier kocht ein Heckengäu.Koch: 
www.waldhorn.aidlingen.de

Kreativraum
Ganz oben auf dem Venusberg findet sich ein besonderer ´Natur-
spielplatz .́ Die Reste eines aufgelassenen Steinriegels inspirie-
ren hier Klein – und manchmal auch Groß – zu neuen Formen 
des Spielens und Gestaltens. Das Naturmaterial scheint kreative 
Kräfte zu wecken und vielleicht trägt auch die exponierte Lage 
dazu bei, den Einklang mit der Natur wahrend, Veränderbares zu 
kreieren. Wer wachen Auges die LandTour geht, wird den Ort 
entdecken.

Am Wegverlauf findet sich auch eine Station 
des Bodenlehrpfads bei Lehenweiher. Die In-
formationen zu den verborgenen Horizonten 
sind so spannend, dass Sie für einen Abste-
cher etwas Zeit einplanen sollten.  

 

  

Es liegt nahe, den Venusberg mit dem Namen der Göttin 
der Schönheit und Liebe, der Fruchtbarkeit und Sinnlich-
keit, des Genusses, des Vergnügens und der Ästhetik in 
Zusammenhang zu bringen. Viele dieser Eigenschaften 
treffen auf den Venusberg zu. Die Natur zeigt sich hier  
besonders üppig, fruchtbar und schön. 
Sie ist wertvoller Lebensraum für eine artenreiche Flora 
und Fauna und daher Naturschutzgebiet. Einerseits. 

NaturKunst im Herzen  
des Heckengäus

Die Schöne!

Andererseits ist sie genau deshalb wunderbarer und beson-
ders śchöner´ Erholungsraum für seine Besucher.

Bis heute ist der Venusberg an einigen Stellen auch Kulisse 
und Freiluftgalerie für Kunstwerke, die bei einer Jubiläums-
ausstellung des Landkreises Böblingen 2002–2003 hier ih-
ren Platz gefunden haben.

Landschaftsportale 
Entlang des Weges schaffen große hölzerne Rahmen Land-
schaftsbilder, die den Blick lenken und auf natürliche und kul-
turhistorische Besonderheiten fokussieren. An den Rahmen 
finden sich Erklärungen für markante landschafts- und damit 
oft lebensprägende Orte vergangener Zeiten. So wird neben 
einer Verbindung von Kunst und Natur am Venusberg auch die 
Dimension der Zeit aufgenommen und damit eine Brücke zwi-
schen Vergangenheit und Gegenwart geschlagen.

Kunstraum
Der Venusberg ist idealer Landschaftsraum, um einem intensi-
ven Zusammenspiel von Kunst und Naturerlebnis den passen-
den Rahmen zu geben. Zum 50-jährigen Jubiläum des Landkrei-
ses Böblingen fand im Jahr 2002 die Ausstellung EIGEN-ART 
– Kunst und Kultur am Venusberg statt. Eindrucksvoll wurde 
der Gedanke von Friedensreich Hundertwasser „Kunst ist die 
Brücke zwischen Mensch und Natur“ mit Leben erfüllt. Heute 
können sich Besucher noch an 3 Standorten in der ´Naturgalerie´ 
davon überzeugen.  


